
Protokoll der Elternratsversammlung vom 27.01.2020 

 

Anwesend: Laura Achterberg, Silvia Bauer, Robert Bruders, Christian Grün, Lisa Hansen, 

Carsten Hobson, Nadine Jacobi, Sandra Jägerberg, Larissa Khorgami, Gudrun Schaffrath, 

Michaela Stühl, Sandra Simons, Andreas Renardy, Marcelle Vanstreels 

Für die Schule: Karin Beckers und Bernd Radermacher 

Protokoll: Bernd Radermacher 

 

• Die Schulleitung stellt die Schulschöffin vor, die den Elternrat heute besucht. Sie 

bietet dem Elternrat an, Fragen an sie zu stellen und ggf. Dinge zu besprechen, die 

im Argen liegen. Anliegen nimmt sie gerne auf allen Kanälen entgegen und eröffnet 

der Versammlung, dass der Unterstand an der Mehrzweckhalle noch in diesem 

Jahr auf die doppelte Fläche vergrößert werden soll. In einem Aufwasch soll vom 

Baukoordinator geprüft werden, ob die Wiese entwässert werden kann, um die 

Situation in der Mittagspause zu entspannen. (Sie verlässt die Versammlung um 

20.45 Uhr und bittet darum, in den Protokollverteiler aufgenommen zu werden.) 

• Die Schulleitung bittet darum, die Mitgliederliste zu aktualisieren - auch der 

Mailverteiler scheint nicht alle zu erreichen, bzw. Mails werden an Personen 

geschickt, die nicht mehr Mitglied des Elternrates sind. 

• Die Holzbuden für die nächste Ausgabe des Adventskaffees und den 

Weihnachtsbaumverkauf konnten für den Zeitraum von 11.-13.12.2020 reserviert 

werden. Familie Jägerberg braucht bei der Aktion im kommenden Schuljahr in 

jedem Fall Hilfe, ebenfalls wird ein Ausschank angedacht. 

• Der Flohmarkt wird in das nächste Schuljahr verlegt, er soll in der Mehrzweckhalle 

stattfinden, als Zeitpunkt sind September-Oktober geeignet. Bernd Radermacher 

prüft verfügbare Termine. 

• Die Schulleitung informiert über den Stand der Dinge bezüglich der Mittagsaufsicht 

(Brigitte Marbaise wird ersetzt von Frau Michelle Renward). Frau Tanja Greven 

übernimmt 2 Stunden Mittagshilfe im Essraum KG, die Situation ist dadurch viel 

entspannter - an dieser Stelle vielen Dank an die Gemeindeverantwortlichen. 

• Was die außerschulische Betreuung angeht, so haben Herr Stickelmann und sein 

Team die AuBe eingestellt. Es wurde eine Übergangslösung gefunden, die bis zu 

dem zeitpunkt greifen wird, an dem die AuBe in Eynatten Räumlichkeiten haben 

wird, um dann auch die Kinder aus Hauset unterzubringen. Das RZKB wird dann 

auch den Transport organisieren. Eine langfristige Lösung ist noch in Arbeit und 

wird zu gegebener Zeit an dieser Stelle verkündet. 

• Thema des Schulfestes ist „Europa“ (Es wird wieder Fußball gespielt um die Zeit). Es 

wird eine Tombola im schmalen Format geben, der Bühnenwagen soll reserviert 

werden und der ER kann sich nun Gedanken machen, mit welchem Act nachmittags 

in der Spielepause die Kinder unterhalten werden sollten. Auch ein Quiz wurde 

angedacht, eventuell in 2 Schwierigkeitsstufen, also auch für Kinder geeignet. Das 

Dorfhaus Eynatten fragt nach, ob der „Ring der Verbundenheit“ einen Platz auf 

unserem Schulfest haben könnte. Hierbei geht es um eine Skulptur, die auf diversen 

Dorffesten in der Großgemeinde aufgestellt wird, zum Thema „Verbundenheit in der 

Gemeinde Raeren“ verschönert und verziert werden soll, um dann einen definitiven 

Standplatz am neu gebauten Dorfhaus in Eynatten einzunehmen. Herr 

Radermacher nimmt Kontakt zu den Verantwortlichen auf. Die Theke wird in diesem 

Jahr zum letzten Mal von Robert Bruders organisiert, er arbeitet dann in diesem 

Jahr seinen Nachfolger ein. Alle anderen Teams sollten anlässlich der nächsten 

Versammlung am 17.02. festgelegt und gebildet werden. 



• Offene Theke: Die Termine der Ehemaligen vom Elternrat werden frei, der Elternrat 

möchte aber nur 4 jährliche Termine übernehmen, Stephan Offermann wird mit 

Erwin Güsting Rücksprache nehmen. Die Treffen im Jugendheim sollen in keinster 

Weise als Konkurrenzveranstaltung verstanden werden, daher als Termin auch 

bewusst der Samstag. Getränke werden etwas teurer als vom Jugendheim 

verkauft, der Erlös ist für den Elternrat. 

• Eine Gruppe von pädagogischem Personal und dem Elternrat hat sich ein erstes 

Mal getroffen um über das Thema Trinkbrunnen zu sprechen, es soll ein solches 

Gerät auf dem Schulhof installiert werden, ein genaueres Konzept wird 

ausgearbeitet und dann auch der Gemeinde präsentiert. Dann kann befunden 

werden, wie die Beteiligung an Anschaffung und Installation des Gerätes aufgeteilt 

wird. 

• Die Elterngruppe, die gemeinsam Silvester in der Mehrzweckhalle gefeiert hat, 

spendet dem Kindergarten einige Dosen Bockwürste, die Schule dankt. 

 

• Nächstes Treffen am 17.02.2020 um 20 Uhr. 


